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Alli gsähnd e me ie
Text und Musik: Th. Garcia

Alles esch ergendwie wiiter ewäg,
i füehl mi so chli 
I trau mi ned z’bewege,
füehl mi beobachtet vo mer 
Und ergendwie chom i ned vorwärts,
i stoh mer sälber em Wäg

Alli gsähnd e me ie, nor i gseh ned use 
Alli gsähnd e me ie, nor i gseh ned use

Wie es offnigs Buech legg i do 
und warte uf i weiss ned 
Es fallt mer schwer mech sälber z’verstoh,
wenn i öppis säge 
Es dröckt mi zäme, es risst mi usenand 
Ich weiss ned won i be, doch i wott wäg do, wäg do 

Alli gsähnd e me ie, nor i gseh ned use 
Alli gsähnd e me ie, nor i gseh ned use 
Alli gsähnd e me ie, nor i gseh ned use


